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Am 19. September 2024, zum Abschluss des Äbtekongresses, verabschiedeten

die in der Kirche von S. Anselmo in Rom versammelten Äbte und
Prioren eine Botschaft an alle benediktinischen Gemeinschaften. Sie steht
unter dem vom heiligen Benedikt zitierten Psalmwort1:

«Suchet Frieden und jagt ihm nach!»
ABT PETER VON SURY

Der diesjährige Äbtekongress hatte kein offizielles Thema, aber die
Themen Krieg und Frieden waren allgegenwärtig. Wir hörten Zeugnisse
von betroffenen Gemeinschaften in der vom Krieg zerrissenen Ukraine,
aus Israel und Burkina Faso. Papst Franziskus sagte bei unserer Begegnung

mit ihm wiederholt:
«Krieg ist eine Niederlage. Bei unserer Wallfahrt nach Montecassino

haben uns die mutwillige Zerstörung dieses Ortes vor 80 Jahren und
der Apostolische Brief Pauls VI. von 1964 über den heiligen Benedikt
mit dem Titel ,Pacis Nuntius' - der Friedensbote - nachdenklich
gemacht. Das kommende Heilige Jahr ist eine Gelegenheit, uns auf
unseren eigenen Frieden zu besinnen: Betrachten wir unsere Häuser als

Orte, an denen Frieden wachsen kann.... Eine der Botschaften des

heiligen Benedikt lautet: Versöhnung und Zusammenleben über Trennlinien

hinweg. Die benediktinische Tradition betont die Gleichheit der
Mitmönche und respektiert gleichzeitig ihre Vielfalt. Dies ist ein
kraftvolles Werkzeug des Friedens. Unsere weltweite benediktinische
Präsenz und unser Bemühen um Frieden können sich in diesem Heiligen
Jahr mit einem ,Benediktinischen Gebet für den Frieden rund um den
Globus' verbinden damit jede Gemeinschaft Teil dieser benediktinischen

Gebetskette wird...
Ein weiteres benediktinisches Kennzeichen ist die Gastfreundschaft.

Wenn wir anderen erlauben, an unserem Gebet, unserer Stille
und unserem Tagesrhythmus teilzuhaben, helfen wir ihnen, Frieden zu
finden.

Der heilige Benedikt möchte, dass seine Jünger ,den Frieden suchen

und ihm nachjagen'. Dies ist eine Ermutigung, unsere eigene Komfortzone

zu verlassen.... Als die Kriege in der Ukraine und im Heiligen Land

begannen, öffneten sich viele Benediktinerklöster und nahmen Flüchtlinge

auf. Wir sind sehr dankbar für diese Solidarität. Dankbarkeit ist
ein Eckpfeiler der Friedensförderung... Wir ermutigen unsere
Gemeinschaften, Rituale zu gestalten, um Dankbarkeit auf dem Weg zum
Frieden auszudrücken Wir hoffen, dass diese demütige
Friedensbotschaft als Einladung an all unsere Brüder und Schwestern im mo-
nastischen Leben verstanden wird, sich aktiv an der Friedensförderung
zu beteiligen. Lasst uns erfinderisch sein und Wege gehen, die Frieden
schaffen in unseren Gemeinschaften und für unsere Welt...» • 1 Ps 34,14; RB, Prolog 16.
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Die Kongressteilnehmerinnen und Teilnehmer, mit einer Drohne fotografiert.




	"Suchet Frieden und jagt ihm nach!"

